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Lebens, die Kraft, die Nebenmenschen zu lieben, sich vom Gelde zu

trennen, .den Armen oder dem lieben Gott es zu schenken, auf Lebens-

genuß nach modernen Begriffen zu verzichten; hieraus schöpfen nament-

lich die auserwählten Seelen des Ordensstandes die Kraft zur Pflege
der Armen, Unglücklichen und Kranken.

Diese Einheis-><und Allgemeinheit der Kirchensprache brachte aber

auch, so bemerkt Karl Zell im „Katholik" (Jahrg. 1869, S. 314 f.)
zugleich außer den Vorteilen für die Kirche, in allgemein kultur-
historischer und wissenschaftlicher Beziehung die größten Vorteile. Nur
dadurch wurde die Verbindung mit der antiken klassischen Literatur
und Kultur für die moderne Welt ermöglicht und unterhalten, außer»
dem aber auch ein gemeinsames Organ für die europäische Wissenschaft
und für den internationalen geistigen Verkehr gewonnen. Selbst heutigen

Tages, wo die lateinische Sprache nicht mehr so ausschließlich oder vor-
herrschend als allgemeines Organ der Gelehrsamkeit und Wissenschaft

dient, beruht das gegenseitige Verständnis der verschiedenen Nationalitäten
in dem höhern geistigen Gebiete des abstrakten Denkens vorzugsweise

auf dieser Gemeinschaft der frühern und auch jetzt noch nicht ganz auf-
gegebenen lateinischen Schule."

Sräsel 6- Co., St. Gallen
empfehlen ihre selbstverfertigten und anerkannt preiswürdigen

Paramente- Vereinssahnen.
ssowie Metallgeräte, Statuen. Teppiche ic. für kirchlichen Gebrauchs

aus bestbewährten Kunstanstalte».
itataloge und billigstmögllche Offerten zu Diensten.

?suà Roïàsusr
(II2ti Koter Ädsr Reer. 3 8tà. von Linsiesoln.)

àSZS2siàotsr Höksn-Iäknrort, meteorologised nuckge-
wiesen konlrul-renxfädiß mitàosu, Leutenkeig, Uuvos, Lnßel-
berg etc. Terusse — Lunten — Spielplätze — duckeeinriedtunß.
Dus Zunse ludr geöllnet. — 4—Zh- p>. per
— Von Glitte September dis Glitte luni uucd Pension ?u 3

bis 4 Pr. mit clrei ^ludlxeiten. „ v... -,ps empnedlt sied

rr. Holelenvr, ult-pedrei'.
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Kauft aus Erbarmen

mit der

Hungersnot in §üb-Kfrika
einen

ariantlhiUer-Missions-Kal. pro 1904

preis 68 Rp. Man kann de» Betraff in Briefmarken unter Angabe
der deutlichen und genauen Adresse senden an den Vertreter dieser
Missionen! (V34>

Hrater Rupert Bohle in Rorschach.
Ranton 8t. Gallen.

l.et?te IVeulieit sus à Kebiete à VOrvIvIvàlti^nnx.
„LN»k'«01'Vt--

Bâtent 4. ?ir. 22 »30. - I». lt. 6. A.
^I»v»«al«vii »I»5«I„t unnbtix. — Idriiolttljielie 22x28 om

/et —
Biokaetister und billigster V^erv!elfültigungs»p>mr»t kiir Bureau. Administrationen,

Vereins und Brivat

Litts, vsrinnxon Sis nnslriBrlioNsn ?rospsi:t.
(ìlsiobiîeitig empfsbls iob Ibnen insinen V<zrl»v^svrt«?i>

„80ti»BIN0LB/iBB^dl".
Batsut >r. 044»

auf demselben Brinüio berubsnd in ^rvei Orössvn
dtr. 2 vraettiLclw 22X35 cm Br. 27. — k7r. 3 vraekNiielis 35x50 ein Br. 50. —
visse Apparats sind bereits in o». 3000 Lxpi. in allen Xnitnrstaaìsn verbreitet

^.nskäkrlioNo ?rosx>sl!ts init Ksksronson zratis.
Hîte«lvrH«rIejii>ler in »IIv» li»iit«uen. "VWZ

?kìpkord3vâl NF lilitioit ?iii !6i', Aüriek.

liiìllilkvtpìà /iil it li.

vas photographieren ist leicht?u erlernen.

Unterricht grat s — Katalog gratis.

ìz»pNr»Iv In »II, n I*rvi»I»xen:
Onivorn „Onom" kur Bilder vou 4'/»X6 cm Br. 3. 75

örevuis-tiodair l für Bi der 6x6Vi cm Br. 6. 50

Klapp-Baseken-Kodak 6X» „ 53.—
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